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Juni 2023 I SCHWEIZER SOLDAT Blickpunkt Luftwaffe

E3 BRASILIEN / SCHWEDEN

Embraer und Saab arbeiten bereits beim

Gripen-Programm eng zusammen; nun
haben die beiden Luftfahrt- und Rüstungskonzerne

eine Absichtserklärung bekannt

gegeben, dass sie neben dem Gripen auch

beim C-390-Millennium-Militärtranspor-

Taktisches Transportflugzeug Embraer
C-390 Millenium.

ter enger zusammenarbeiten wollen. Im

Vordergrund steht dabei eine Ausschreibung

für ein neues Transportflugzeug für
die schwedischen Luftstreitkräfte - diese

will in naher Zukunft ihre fünf C-130H
Hercules ersetzen. Die beiden Konzerne

haben aber auch betont, dass eine Kooperation

beim C-390-Programm für die
weltweite Vermarktung des Transporters Sinn
machen könnte.

^TSCHECHIEN

Der erste AH-1Z für die Tschechische
Republik absolvierte beim Bell Amarillo
Assembly Center seinen Erstflug. Beschafft
werden vier AH-1Z Viper und acht UH-
1Y Venom. Die ersten Viper wurden im

Versorgungshubschrauber UH-1Y

Venom für die tschechische Luftwaffe.

Frühjahr ausgeliefert, die Venom sollen

folgen. Acht UH-IY-Venom-Versorgungs-
hubschrauber und vier AH-lZ-Viper-
Angriffshubschrauber sind ein wichtiger
Schritt zur Modernisierung. Der 22. Hub-

schrauber-Luftwaffenstützpunkt ist derzeit

mit Kampfhubschraubern Mi-24V/35
und Mehrzweckhubschraubern Mi-171 Sch

ausgestattet.
Beide Typen sind seit vielen Jahren

veraltet, weshalb der damalige Minister
Lubomir Metnar und sein Amtskollege
Mark Esper 2019 eine Government-to-

Government-Vereinbarung über den
Erwerb von zwölf neuen H-l-Hubschraubern

unterzeichneten.
Die Tschechische Republik soll

zusätzlich acht gebrauchte, aber voll einsatzfähige

Maschinen (2 x UH-1Y Venom und
6 x AH-1Z Viper) kostenlos aus den USA

erhalten, um die tschechische Unterstützung

für die Ukraine zu ergänzen.
Dadurch wird sich die Gesamtzahl der erhaltenen

Hubschrauber somit auf zehn

UH-1Y und zehn AH-1Z erhöhen.
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